
Spiele für Alle
Spieleveranstaltungen des  

Deutschen Spielearchivs Nürnberg

Januar bis Dezember 2016

Das Gedächtnis der Spielebranche

Das Deutsche Spielearchiv Nürnberg beherbergt eine 
einzigartige Sammlung von rund 30.000 Gesellschafts- 
spielen, im Schwerpunkt aus der Zeit von 1945 bis heute. 
Das Archiv wächst jährlich um gut 300 Neuerscheinungen 
und ist damit das Gedächtnis der Spielebranche.

Sammeln, Bewahren und Informieren

Gesammelt und laufend inventarisiert  
werden vor allem: 
•  deutschsprachige Brett-, Tisch- und 
    Rollenspiele  
•  Spezialsammlungen und Autoren- 
    nachlässe 
•  Spiele des internationalen Markts 

Neben den Gesellschaftsspielen selbst  
gehören zum Archiv eine Fachbibliothek 
von etwa 7.000 Bänden, Fachzeitschriften, 

eine Spielekatalogsammlung sowie  
Primär- und Sekundärquellen zu Autoren und Spiele-
verlagen. Auf dieser Basis unterstützt das Spielearchiv 
Forschung und Lehre zum Thema Spiel. Im Alexander- 
Randolph-Schaudepot sowie im Spielesaal vertiefen 
Ausstellungen die wissenschaftliche, historische und 
künstlerische Dimension des Themas. 

Spielzeug- und Spielestadt Nürnberg

Die Stadt Nürnberg ist Sitz des weltweit bekannten  
Spielzeugmuseums sowie der Internatio- 

nalen Spielwarenmesse und blickt 
zurück auf eine einzigartige Geschichte 

der Spielzeug- und Spieleherstellung. Im  
Jahr 2010 erwarben die Museen der Stadt  

Nürnberg mit Unterstützung der Zukunfts- 
stiftung der Sparkasse Nürnberg und  

der Spielwarenmesse eG die Sammlung  
des Spieleforschers Bernward Thole, um den  

kulturhistorisch bedeutenden Aspekt des  
Gesellschaftsspiels in Nürnberg zu verankern. 

Spielen

Neben der Dokumentation ist eine wesentliche Kern-
aufgabe des Archivs die Förderung des nicht-digitalen 
Spiels in Familie und Gesellschaft. Im Spielesaal des 
Archivs finden regelmäßig Spieleveranstaltungen statt. 

A Collective Memory for the Games Industry

The German Games Archive in Nuremberg is home to a 
unique collection of some 30,000 social games, with an 
emphasis on the period from 1945 to today. The Archive is 
growing by more than 300 new releases a year, making it 
the collective memory for the games industry.

Collecting, Preserving and Informing

The Archive mainly collects and catalogs: 
•	 Board, table and role-playing games in German 

•	 Specialty collections and author legacies

•	 Games from the international market 

In addition to social games themselves, the Archive  
also houses a specialized library of some 7,000 volumes,  
trade periodicals, a collection of game catalogs,  

and primary and secondary sources 
about authors and game publishers. 
This enables the Games Archive  
to support research and teaching  
about games. Exhibitions in  
the Alexander Randolph Viewing  
Collection and in the playing hall  
provide a deeper understanding  
of the intellectual, historical and  
artistic dimensions of games. 

Nuremberg: A City of Toys and Games 

The city of Nuremberg is home to the world-renowned 
Toy Museum and the International Toy Fair. It can look 
back on a unique history of toy and game production.  
In 2010, with the support of the Zukunftsstiftung der 
Sparkasse Nürnberg and Spielwarenmesse eG, the 
Nuremberg Municipal Museums acquired the collection 
of game researcher Bernward Thole as a way of further 
anchoring the cultural-history aspect of social games  
in this city of toys and games. 

Games

Besides documentation, another important core task 
of the Archive is to promote playing non-digital games 
among families and in society generally. Social game 
events are held regularly in the Archive’s playing hall. 

Deutsches Spielearchiv Nürnberg 

Museen der Stadt Nürnberg 

Egidienplatz 23 

90403 Nürnberg 

Tel  +49 911 231-14810 

Fax +49 911 231-14020 

spielearchiv@stadt.nuernberg.de 

www.deutsches-spielearchiv.de 

www.facebook.com/deutsches.spielearchiv

Öffnungszeiten 

Besuch gerne nach vorheriger Absprache 

per Telefon oder E-Mail 

Opening Times 

Please make an appointment by  

telephone or e-mail beforehand.

Deutsches Spielearchiv  
Nürnberg
 Das Gedächtnis der Spielebranche
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Jan. Feb. März

Juli Aug. Sept. Okt.

Nov.

Dez.

Genauere Informationen zu den  
Veranstaltungen und mögliche  
Änderungen entnehmen Sie bitte  
auch den Internetseiten:
www.deutsches-spielearchiv.de 
www.facebook.com/deutsches.spielearchiv

Ereigniskarte

Frisch auf den Tisch! 
Der Spiel-des-Jahres Spieleabend 

Mo, 04.07.2016, 18–22 UhrAm 4. Juli ist es wieder soweit: Eine ausgewählte Fachjury 

kürt in Berlin das „Spiel des Jahres“ und das „Kennerspiel 

des Jahres“ 2016. Aus diesem Anlass lädt das Deutsche 

Spielearchiv Nürnberg zusammen mit dem Ali Baba Spiele-

club zum Spieleabend „Frisch auf den Tisch!“ mit  

allen prämierten und nominierten Spielen ins 

Pellerhaus ein. 
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eStadt-Land-Spielt!  

Der Tag des Gesellschaftsspiels 

10. und 11.09.2016

„Stadt-Land-Spielt!“ heißt es am 11. September 2016 schon zum 

vierten Mal. Ganze 75 Spielstätten haben sich im letzten Jahr  

in Deutschland und Österreich unter diesem Motto zusammen- 

getan, um mit einem großen Spieletag das Gesellschaftsspiel 

und das Spielen selbst zu feiern. Dieses Jahr können es natürlich 

noch mehr werden! 

Das Deutsche Spielearchiv Nürnberg als Mitinitiator dieser 

bundesweiten Aktion lädt die ganze Metropolregion zum Mit- 

spielen ins Pellerhaus ein. Ein Fundus von ca. 4.000 Spielen bietet 

Spiele für Vielspieler, Wenigspieler, für junge und alte Spieler, 

angebliche Gar-Nicht-Spieler und für die ganze spielende Familie. 

Die Spieleerklärer helfen gerne, neue und alte Lieblingsspiele 

zu entdecken. Und damit die Zeit nicht zu knapp wird, fängt 

das Zocken im Spielearchiv einfach schon am Samstag an! 

Das ausführliche Programm finden Sie rechtzeitig unter:  

www.deutsches-spielearchiv.de

April Mai Juni
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19. Board Game Studies 

Internationale Fachtagung  

13.–16.04.2016

2016 findet im Deutschen Spielearchiv das 19. Kolloquium der 

„Board Game Studies“ statt – die bedeutendste Fachtagung zum 

Thema Spiel. Wissenschaftler, Sammler und Spieleautoren aus der  

ganzen Welt treffen sich zu dieser jährlichen Veranstaltung, um  

über die historischen, psychologischen, anthropologischen, pädago- 

gischen und mathematischen Aspekte von Spielen zu diskutieren.

2016 the German Games Archive hosts the 19th International  

Colloquium “Board Game Studies”, the most important event of the 

kind. Scholars, collectors and game authors from around the world 

join in this annual meeting to discuss historical, psychological, 

anthropological, educational, and mathematical aspects of games.

Die Tagung wird in englischer Sprache abgehalten.  

Eine Anmeldung ist erforderlich (Tagungsgebühren).

Kontakt und Information:  

boardgamestudies2016@stadt.nuernberg.de
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67. Spielwarenmesse  

27.01.– 01.02.2016 

Das Deutsche Spielearchiv Nürnberg präsentiert sich auch im 

Jahr 2016 auf der Internationalen Spielwarenmesse in Nürn-

berg. Das Spiele-Café ist wieder mit einem Neuheitenregal aus-

gestattet, das den Messebesuchern die neuesten Spieletrends 

gebündelt zur Verfügung stellt. Dazu zeigt das Archiv Schätze 

aus seiner Sammlung. 

Das Spielearchiv ist das Gedächtnis der Spielebranche. Im Kul-

turgut Spiel lassen sich gesellschaftliche Strömungen und Zeit- 

geschehen ebenso ablesen wie im Spielzeug oder in Büchern. 

           
           

   Passend zu den Themen der „Trendgallery“ der 

           
           

           
      Spielwarenmesse zeigt das Spielearchiv mit 

           
           

           
           

         s
einen Exponaten die Bandbreite der 

           
           

           
           

           
           

  Spielegeschichte.

Ereigniskarte

29. Spiele-Fest  28.01.– 01.02.2016Das Spielearchiv freut sich, bereits zum 6. Mal Partner des Spiele-

Festes im Haus „eckstein“ zu sein. Hier können sich alle Spiele- 

begeisterten austoben und viele neue Spiele ausprobieren. 

Neben der umfangreichen Spieletheke gibt es ein spannendes 

Angebot von Workshops und auch eine „Lange Nacht der Spiele“.

Das Spielearchiv bietet im Rahmen des Spiele-Festes zwei  

Führungen durch seine Räumlichkeiten und die Sammlung an: 

Sa,   30.01.2016, 16 Uhr Mo, 01.02.2016, 17 Uhr  Treffpunkt: Banner im „eckstein“, Burgstraße 1–3

Programm und Termine: www.nuernberger-spiele-fest.de
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Spiele der Nachkriegsjahre 

30.01.–27.03.2016

Heute sind Spiele von professionellen Herstellern selbstverständ-

lich. Doch es gab sie nicht schon immer: Direkt nach dem Zweiten 

Weltkrieg fehlten Material und Infrastruktur für die Produktion  

von Gesellschaftsspielen. So improvisierten die Hersteller bei Ver- 

packungen und Spielmaterial mit dem, was vorhanden war, und  

Familien zeichneten und bastelten Spiele nach bekannten Vorbildern 

mit viel Einfallsreichtum selber nach. Die kleine Ausstellung im 

Spielesaal zeigt einen Überblick aus der Sammlung Rudolf Rühle.

Die Notspiele sind zu folgenden Terminen sowie auf Anfrage zu 

besichtigen: 

Sa,  30.01.2016 

Mo, 01.02.2016 

So,  14.02.2016

So, 28.02.2016 

So, 13.03.2016 

So, 27.03.2016

jeweils 14–18 Uhr 

Ereigniskarte

Blaue Spielenacht: „Wahrheit“ Sa, 07.05.2016, 19–24 Uhr
Wir tischen Lügen auf!Lügen, bluffen, täuschen – die Wahrheit und ihr Gegenpart  

gehören zu den Grundlagen des Spielens selbst. Was wären 
Kartenspiele ohne ein wenig Irreführung des Gegners? Welche 

Spielzüge auf dem Brett lassen den Kontrahenten im Dunkeln 
tappen? Natürlich wird nicht falsch gespielt – die Regeln werden 
eingehalten, vor allem, wenn sie zum gemeinsamen Lügen  
auffordern! Täuschend echte Illusionen zum Basteln gibt es  
für alle kleinen Besucher bis 22 Uhr.Dorfbewohner oder Werwolf? Werwölfe, die geschickt ihre  

Mitspieler hinters Licht führen, haben beste Voraussetzungen, 
das Dorf zu erobern. Wer kann die Wahrheit ans Licht bringen?
Programm und Karten: www.blauenacht.nuernberg.de 
Informationen: www.deutsches-spielearchiv.de

Ereigniskarte

Spielenachmittage im Pellerhaus

Seit 2014 finden die beliebten Spielenachmittage  

des Archivs nun im Spielesaal des Pellerhauses statt. 

(Fast) jeden zweiten Sonntag ist die umfangreiche 

Spieletheke für alle Spielratzen und die, die es noch 

werden wollen, von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 

Von Familienspielen über Spiele für 2 Personen bis hin 

zu anspruchsvolleren Strategiesspielen ist für jedes 

Alter und jede Gruppe etwas dabei. Die fachkundigen 

Spielebetreuer des Ali Baba Spieleclubs helfen gerne, 

das passende Spiel zu finden.                               

                                         jeweils  14–18 Uhr
September 25.09. Oktober 09.10./23.10.

Januar 06.01. (14–22 Uhr)/17.01. 
Februar 14.02./28.02. März 13.03./27.03.

November 06.11./20.11. Dezember 04.12./18.12.

April 10.04./24.04. Mai 08.05./22.05. Juni 05.06.
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So, 25.09.2016, 13.30 und 15.30 Uhr

Taktieren, Besiegen, Erobern: Einfluss und Macht spielen auf 

dem Spielbrett eine große Rolle. Angefangen bei klassischen 

Brettspielen wie Schach und Go über Risiko und Monopoly bis 

hin zu Spielen mit historischem und politischem Hintergrund –  

es geht um das Erringen einer Übermacht, die den Gegner 

folgerichtig zum Verlierer erklärt. Die Mitarbeiter des Spiele- 

archivs bieten bei Führungen Einblicke in die „Machtspiele“ 

der Sammlung.

Der Spielesaal ist parallel dazu von 14 bis 18 Uhr geöffnet und 

lädt zum Spielen ein!

Veranstaltung im Rahmen der Stadt(ver-)führungen: 

www.stadtverfuehrungen.nuernberg.de

	
	
	
	
	
	
	

Brigid
Schreibmaschinentext
Achtung: Der Termin hat sich geändert!
Der Spiel-des-Jahres Spieleabend
findet am 18.07.2016 von 18-22 Uhr
statt.




